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Oldenburgifche

wochentliche Anzeigen .

Donnerstag , No . 8 . den 23 . Februar , 1815 .

Deffentliche Bekanntmachungen .

1) Zut laorerung des § . 71 per Joop thefens

Concu s und Vergantungs . O ssung vom 11 . Octos

ber 1814 . who Basier the ous ser Bremuiden Maklers

Ooning vom 18 . Jovent 1796 . bi mitt zur
offentlichen Runde debracht weldes nach brin . gr
nan ten bießgen Bercantangs Ordnung bey

Dan Basten Verkäufen oe Wiackier in Covelingen
beobachter werben soll ;

Bestimmung der Covelingen , nach wel ,

chen lange und kurze Waaten in of

fentiteen Comparicen verkauft wer
den sollen .

Ellenwaaren ganz von Seide .

1 ) Alle fajwere brochirte und seidene Stoffen , zu

3 Viertel bis 7 Achtel breit , von 60 a 70 Ellen ,
in Cavelingen von einem ganzen oder zweyen halbenGrücken .

2) Brochirte und gestreifte , 5 auch 4 Biertel
breite Taffeten , in ganzen Stücken von 60 bis 66
Ellen , oder zwey halben Stücken von 30 bis 36
Ellen .

3 ) Schwarze glatte Taffeten , 5 bis 8 Viertel
Breite , in Stücken von 80 bis 100 Ellen .

4) Couleurte Taffeten , wie auch italienische und
andere Futtertaffeten , von 5 ober 4 Biertel Breite ,
in ganzen Stücken zu 100 bis 120 Ellen , oder zu
zwey halben in einem Caveling , jeder zu 50 bis 60
Ellen .

5 ) Ostindische und andere Dammasten , Påfins
oder Rolltaffeten in Cavelingen von zwey Stücken ,
jedes zu 24 bis 30 Ellen .

6) Gross des Tours und de Naples , imgleichen
Races sant Maure , 7 Achtel bis 2 Ellen Breite ,

in Cavelingen von 60 bis 70 Ellen in ein oder zwey
Brücken .

7 ) Holländische oder sonstige Gros bes Tours , zu
5 Viertel Beste , in zwey Stücken , jedes 28 bis
30 Sllen .

8 ) Glatte und façonirte Atlaffen , Stücke bis 70
Ellen , soer zu 2 Stücke , jedes a 30 bis 36 Ellen .

9 ) Serge de Sove , Croisis und andere Zeuge zu
fletor , in Stücken von 60 is 70 Ellen .

10 ) Stoene dammastene Chagrins und andere
letchre 3 bis 4 Biertel seidene Seuge zu 60 bis

70 Ellen .

11 ) Sammetene , feibene Trips und Belps , bey
des sowohl seidene als cameelharne , in Cavelingen
gu 36 bis 48 Ellen .

Halbseibene Zeuge .

12 ) Glatte und gestreifte Halbseidene Zeuge , zu
Stücke von 60 bis 80 Ellen .

breite halbseidene Zeuge , in Stücken von 11 Ellen,
zu 4 Stücke in einer Caveling , a 40 bis 50 Ellen
zusammen .

13 ) Morias und andere neue 9 und 10 Viertel

Baumwollene 3euge .

14 ) Plüsche , Manchester , Belverets , Corde , Rope ,
Jannets , Nanfins und andere dergleichen baums

wollene Zeuge , zu 2 Stücke in einer Caveling , jedes
zu 54 bis 60 Ellen , oder 4 halbe Stücke , jedes
bis 30 Ellen haltend .

15 ) Couleurte und schwarze kameelhaarne baume
wollene Zeuge , zu zwey Stücke gleicher Maaße int
einer Caveling , jedes Stück von 60 Ellen lang .

16 ) Ostindische und andere Nankins in Cavelingen
von 10 Studen .

17 ) Siamosen , Parchente und dergleichen baums

wollene Zeuge , in Cavelingen von 2 Stücken .



18 ) Frembe Sigen , Cattune , bey ganzen oder
zwey halben Stücken in einer Caveling , so wie sie
zum ersteren Mal aus der Fabrik verkauft und aus

dem Lande verfandt zu werden pflegen .

Bollen 3euge .

19 ) Englische und sonstige Sergen , Droguets ,

Kronrasch , Kreps de Dames , ganze und halbe wols
lene Dammasten , Tamis , Bullerbast , Everlastings ,

Serges de Neaume , Camelotte , Chalons und andere
wollene Zeuge , bey Cavelingen von 2 ganzen Stücken ,
und , wenn es in halben Stücken , bey Cavelingen
von 4 Stücken . Ferner 6 Viertel breite Boye und
Kirseyen , auch alle Sorten englische und oberländi
sche breite Flanelle , in Cavelingen zu 2 Stücken .

20 ) Sechs Viertel breite englische weiße und ge
streifte auch Koper Flanelle , in Stücken von 100

Ellen , oder statt dessen in zwey halben .

32 ) Handschuhe von Selbenfloret , Wolfe une
Baumwolle , bey Dugend Paare in einer Caveling.

33 ) Seidene , Bieberhaarne , Baum und andere
wollene Strümpfe , zu einem Dußend Paar in cl
ner Caveling .

$

34 ) Baumwollene Müßen , bey zwey Dußenb in
einer Caveling .

35 ) Castor und Bieberhaarne Müßen bey Dus
henden

36 ) Schwarze und couleurte Tücher , als seidene ,
wollene , Baumwollene , linnene , so gemischte als
ungemischte , gedruckte cattunene und andere , so wohl
Schnupf als Halstücher , von einerley oder verschies
dener Farbe und Muster , in Cavelingen von einem
Dußend .

37 ) Seide aller Art , jedoch von einerley Farbe ,
zu einem Pfunde die Caveling .

38 ) Gedrehetes loses Cameelgarn , bey Packen
21 ) Casimirs und 5 Viertel breite Halbtücher in jeder von 5 Pfund .

Stücken zu 48 bis 50 Elien .
22 ) Alle Sorten feine Zücher und Drap de Das

mes von 9 bis 12 Viertel breit , in Stücken von
wenigstens 25 bis 30 Ellen brabandisch lang , und
unangeschnitten .

23 ) Alle Sorten oberländische 8 Viertel breite
Tücher , in Sricken von 25 bis 30 Bremer Ellen ,
In Cavelingen von 2 Stücken .

24 ) Alle Englische und Norber Laken , Coating ,

Bevers und dergleichen Zeuge , gepresset und unges
presset , bey ganzen Stücken von circa 54 englischen
Yards oder zwey halben Stücken .

25) Englische Düffel , das Stück zu 70 Ellen
und 5 Viertel breite Sommer und Jagd : Tücher
in Stücken , nicht unter 50 Ellen .

Flore , Spigen und Bänder .

39 ) Hüte von Castor oder Filz , schwarze und
couleutte , bey Dukenden .

40 ) Knöpfe von Horn und andere ordinaire , bey
Cavelingen von 12 Gros .

41 ) Feinere Knöpfe nach Verhältniß der Preise ,

bey , Cavelingen von 4 , 2 und 1 doppelten Groß .

Eisen , und andere Metall : Waaren .

42 ) Sensen , bey 5 Bunden .
43 ) Fremde Eisen : Messings Metall und Stahl

Waaren , bey Groffen oder 12 Dukend .
44 ) Fremde eiserne Nägel , in unangebrochenen

Futagen , wie sie aus dem Lande zum erstenmal
versandt worden , und anhero gekommen .

45 ) Meffer und Scheeren zu 3 Dußend .

46 ) Allerhand eisern und metallen Handwerksges

26) Alle Arten Flore, bey Stücken von 20 bis rathe , zu halben Groffen oder 6 Duhenden.

30 Ellen .

27 ) Seldene schwarze Spißen , schwarze und cous
fearte Frangen bey zwey Stücken .

28) Gewebte schwarze und couleurte Kanten bey
6 Stücken von jeder Nummer .

29 ) Alle Arten seidene Bänder mit und ohne
Gold und Silber , in bekannten Ellen , Maaßen , bey
Cavelingen von 2 vollen Stücken .

30 ) Wollene Bänder , desgleichen Barat und
Floret . Bånder , bey Cavelingen von 12 Stücken .

Waaren bey Stücken

31 ) Veffen von Sammet , Seide , Halbseide ,
Baumwolle oder Cattun , bey Cavelingen von einem
Dußend .

47 ) Alle übrige Eisen und andere Metalls Waas

ren , worauf hiesige Gewerke nicht privilegiret sind ,
bey halben Grossen .

Oldenburg, aus der Regierung, den 19. Februar,
1815 .

v . Brandenstein . Leng . Mens . Runde . Schloifer .
v . Grote .

Schorcht .

2 ) In Beziehung auf ben S. 10 . der Landesherrs
lichen Verordnung vom 29 . December 1814 . wegen
vorläufiger Wiederherstellung der vor der Französischen
Occupation bestandenen Abgaben wird hierdurch bes
kannt gemacht , daß Se . Herzogl . Durchlaucht gnä



bigst zu bewilligen geruhet haben , daß denjenigen
neuen Anbauern , deren verordnungmäßige Freyjahre

vor der Einführung des Französischen Steuer Sys

stems noch nicht abgelaufen gewesen sind , und die
für den Rest dieser Freyjahre auch während der Frans
ösischen Occupation keine Befreyung genossen haben ,

der noch übrige Theil derselben gegenwärtig , vom

1. Januar d . I . angerechnet , annoch bestanden wers
den solle . Es haben also die neuen Anbauer , welche
sich in diesem Fall befinden möchten , innerhalb vier

Wochen nach Bekanntmachung dieses , sich bey thren

resp. Nemtern zu melden , und mittelst Production
three Consense und den Quitungen über die von

ihnen geschehene Bezahlung der Französischen Grunds

fteuer zu documentiren , daß und in welcher Maaße

fie auf diese gnädigst bewilligte Verlängerung ihrer
Freyjahre Anspruch mach n tonnen ; da sodann von
den Aemtern deshalb in den Hebungstegiftern das

Erforderliche in Beziehung auf gegenta cige Publis

cation zu bemerken ist .

Oldenburg , aus der Cammer , den 16 . Februar ,

1814 .

Meng . Hansen . Schloifer . Böceker . Hakewessell .

Niebour .

3 ) Machbenannte Herrschaftlich Pachtstücke , wels
che theils mit dem Anfange dieses Jahrs aus der

Pacht gefallen find , theils aber um Maytag d . I .

aus der Heuer fallen , follen am 1. März , als am

Mittwoch nach dem Sonntage Oculi , anderweitig

auf I , 3 und allenfalls mehrere Jahre hieselbst of
fentlich meistoterend verpachtet werden , als :

A. Jm Amte Oldenburg ,

1 ) die große Mühle in der Stadt Oldenburg .
2 ) Die Dammmühle daselbst .

3 ) Das Sichtemühlen - Gebäude daselbst .
4 ) Die Kolkwiese beyta Gericht .

5 ) Die Wiese , der Buschhagen genannt .
6) Die Wiese Blaurad in zwey Abtheilungen .
7 ) Der Trich hinter Mohrhausen .
8 ) Dec tieine Blankenburger Groben .
9 ) Der Placken im Eichenkamp im Hoop im

Kirchspiel Wardenburg .
10 ) Das Cammerland daselbst .
11 ) Die Fischerey in der Hunte daselbst .

B. Jm Amte Elefleth ,

12 ) Folgende Neuenfelder Vorwerksländereyen ;
als :

a ) Die Hengstweide Nr . 1. , groß 19 Ju 141
Ruthen .

b ) Das große Heuland und der alte Delch
Mr . 3 . , groß 18 Juck 129 Ruthen .

c ) Das kleine Heuland Nr . 4. , groß 10 Juck
126 Rutben .

d) Das fleine Heuland Nr . 8. , groß 17 Juck
2 Ruthen .

e ) Die Siebenhorne , groß 6 Jück 156 Rus
then .

f ) Der Kuhhamm Nr . 14 . , groß 13 Jůck 26
☐ Ruchen .

g ) Die Kälberweide Nr . 16 . , groß 13 Jud
140 Ruthen .

h) Die 2te Ochsenweide Nr . 19 . , groß 14 Juck
6 Ruthen .

i) Die 2te Schweineweide Nr . 23 . , groß 15
Juck 91 Ruchen .

k ) Die Heng weide Nr . 25 . , groß 13 Juck
81 Ruthen .

1) Die Pferdeweide Nr . 26 . , groß 14 Juc
123 Ruthen .

m ) Die feine Pferdeweide Nr . 27 . a . , groß
7 Juck 172 Ruthen .

a ) Die fleine Pferdeweide Nr . 27 . b . , groß
6 Juck .

e ) Die Eleine Pferdeweide Nr . 27 . c . , groß
6 Jück .

p ) Di Rá bermeide Nr . 32 . d . , groß 5 Jück .
q ) Das Vorwerks Gebäude nebst dem dazu

gehörigen Warf und Garten Nr . 30 . , und
die Hämme Nr 24 . , 29 . a . und b . , 31 .

und 32 . a . , groß 59 Jück 118 Muthen .
r ) Die Kuhweide Nr . 34 . , groß 11 Jück 129

Ruthen .

s ) Die Kuhweide Nr . 36 . b . , groß 8 Juck
84 Ruchen .

1) Der ehemalige Michaelsensche Hamm Nr . 39 a .
groß 8 Juck 6 Ruthen .

u ) Derselbe Nr . 39 . b . , groß 6 Jück 132
Ruchen .

C. Jm Amte Abbehausen ,

13 ) Die Mühle zu Hoben .

14 ) Die Mühle zu Bleren .

D. Jm Amte Rastede ,

15 ) Folgende Jahdervorwerksländereyen :

a ) Die kleine Kuhweide Nr . 5 . b . , groß 1
Jud 82 Ruthen .

b ) Der hohe Hamm Nr . 10 . , groß 13 Júc
151 Ruthen

e) Die kleine Hengstweite Nr . 11 . , groß 3
Juck 15 Ruthen .



Ruthen .

Die alte Ruhteide Lift . A . ; groß 5 Jück
72

e) Der große Mühlenhamm Nr . 19. , groß
16 Júd 16 Ruthen .

f ) Der Reitgroden Nr . 20. b . , groß 4 Juck
61 Ruthen .

2 ) Der Reithgroben Nr . 20 . C. , groß 5 Jück
89 Ruthen .

h ) Der Neithgroden Nr . 20 . d . , groß 3 Jück
75 Ruthen .

i) Der Reithgroden Nr . 20. f . , groß 9 Jück
142 Ruchen .

k ) Die fleine Hengstweide Nr . 21 . , groß 7
Juc 74 Ruthen .

1) Die erste Pferdeweide Nr . 25 , groß 8 Juck
64 Ruchen .

m ) Die 2te Pferdeweide Nr . 26 . , groß 7 Jück
155 Ruthen .

n ) Der Haber Hamm Nr . 27 . a . , groß 5 Juck
145 Ruthen .

o) Der grüne Acker Mr . 29 . ,
89 Ruthen .

P ) Die alte Beide Nr . 33 . b . ,
94 Ruthen .

groß 4 Juck

groß 3 Júc

g) Die alte Welde Nr . 33 . c . , groß 7 Juck
138 Ruthen .

1) Der Distelhamm Nr . 34 . a . , groß 3 Júd
10 Ruchen .

3) Der Distelhamm Nr . 34. b . , groß 2 Jück
138 Ruthen .

1) Der Distelhamm Ne . 34. c . , groß 6 Juck
24 Ruthen .

a ) Der Holkkamp Nr . 36 . b . , groß 4 Juck
33 Ruthen .

v) Der kleine Bollenhagen Nr . 39 . , groß ?
Juck 8 Ruthen .

w ) Der lange Bollenhagen Nr . 41 . ; groß 9
Jück 113 Ruthen .

E . Die Leinen Lumpen Sammlung in den Kreisen
Oldenburg , Neuenburg , Ovelgönne und Deimens
Horst nach den verschiedenen Kreisen .

Es können demnach diejenigen , die etwas von
obigen Stücken pachten wollen , sich an dem erwähne
ten Tage Morgens prácise 9 Uhr in der Cammer
Hieselbst einfinden , um sodann nach vernommenen
Bedingungen nach Gefallen zu bieten und zu contra =
hiren . Uebrigens müssen diejenigen , welche in Come
pagnie etwas zu heuern beabsichtigen , sämtlich gegens
wärtig seyn , und ihre Namen selbst anzeichnen
laffen , oder ihre Consorten deshalb mis schriftlichen
Bollmachten versehen , widrigenfalls sie nicht als

Weitpächter werden angenommen werden .
Oldenburg , aus der Cammer , den 13 . Februar ,

1815 .

Menz . Hanſen. Schloifer. Bidsker. Hakeweſſell.

Leng .

4 ) Am 3. und 4. März d . J . , als am Freytage
und Sonnabend nach dem Sonntage Oculi , sollen
auf den Herzoglichen Aemtern zu Elsfleth und Brake
folgende Herrschaftliche Pachtstücke auf 1 , 3 unb
allenfalls mehrere Jahre öffentlich meistbietend vers
pachtet werden , und zwar

A. am Freytage den 3 . März auf dem Herzoglichen
Amte zu Elofleth ,

B.

1 ) das Werfabeer Sand , groß 29 Jück 92
Ruthen 267 Fuß .

2 ) das Meitfanb , groß 16 Jück 3 Ruthen .
3 ) der kleine Bulten bey Elefleth .
4 ) der große Bulten daselbst .
5 ) das kleine Sand , groß 39 Jück 130 Rui

then 272 Fuß .

6 ) die Wenkenplate , der Zollwarte gegenüber,
groß 8 Juck 38 Rathen .

7 ) der Anwachs am Liener Kuhsande , groß 24
Juck 54 Muthen .

8 ) die Herrschaftliche Waage zu Elefleth .

Am Sonnabend den 4. März auf dem Herzogs
lichen Ante zu Brake ,

1) folgende Stücke des Hammelwarber Sandes :
a ) die Judenhorne , groß 7 Jück 3 Ruthen .
b ) das große Schlicksand , groß 23 Jück 1

Ruthe .
c) das sogenannte Köpfen Rugsand , groß 31

Jück 113 Ruthen .
d ) die Rieverhorne , groß 9 Jück 142 Rus

then 61 Fuß .

e ) die erste Abtheilung des eigentlichen Ham
melwardersandes , groß 10 Jück 151 Mus
then .

f ) die fünfte Abtheilung des Hommelwarde
Sandes , groß 7 Júd 114 Ruthen 143
Fuß .

g ) die Hammelwarder Fahrplate mit dem An
wachs , groß 31 Jück 83 Ruthen .

h ) die große Plate nebst dem Schlickwatt oder
sogenannten grünen Sande , groß 151 Juck
50 Ruthen ( entweder im Ganzen aber
Stückweise ) .

i ) der kleine Pater , groß 16 Jück 87 Stu
chen .



1) die große Stipfenplate , groß 42 Jück 267
☐ Fuß .

1) die kleine Ripkenplate , groß 1 Jück 23
Ruthen .

m) das nach Elsfleth zu belegeneRugsand mit
dem Anwachs , groß 74 Sud 148 Ruthen .

n ) der Warf des ehemaligen Losse und Braus

erschen Hauses mit einigen Kampen , groß

25 Jück 126 Ruthen .

2) Felgenbe Stücke des Harrier Sandes ,

a) der Ramp Nr . 5. auf der alten Weide .

b) der Kamp Nr . 30. , die Mittelschläge genannt .
c) der Kamp Nr . 26. , die Henjenschläge ges

nannt .

d ) die erste , zweyte , dritte und vierte Parcele
des Kamps Nr . 28 . , die Mittelschläge ge =

nannt , entweder im Ganzen oder Stückweise .

e) die vier Parcele ven dem Kamp Nr . 29 . ,
die Mittelschläge genannt .

1) der Kamp Nr . 6. auf der alten Weide ,
groß 5 Jück 29 Ruthen 213 Fuß .

g ) der Kamp Nr . 7. auf der alten Weide ,

groß 5 Suck 73 Ruthen 190 Fuß .

h) der Kamp Nr . 1. daselbst , groß 10 Fuck

59 Ruthen 170 Fuß nebst dem Anwachse .

i ) der Kamp Nr . 2 . daseloft von II Juck

115 Ruthen 129 Fuß nebst dem Anwachse .
k ) ber Kamp Nr . 3. b. als der nördliche Theil

der sogenannten Weffetshorne , groß 6 Juck
16 Ruchen .

1) der Kamp Nr . 32 . a . auf dem Steert .

m ) der Kamp Nr . 32 . b . auf dem Steert .

n ) der Kamp Nr . 4. auf der alten Weide ,
groß & Jück 111 Ruthen 15 Fuß nebst
dem Anwachse .

o) der Braakgroden und der ganze Hammels
warder Außendeichsgroden mit Ausnahme
des dem Johann Franz Müller eingegebenen
Stücks , und zwar legterer in verschiedenen

Theilen .

3 ) Das Fahr zu Oberhammelwärden .

Die etwanigen Pachtliebhaber können sich dems
nadh an gedachten Tagen Morgens 10 Uhr auf den
beykommenden Aemtern einfinden , die Bedingungen
vernehmen und nach ) Gefallen bieten und contrahi¬

ren . Bey gemeinschaftlichen Pachtungen mehrerer
Interessenten müssen lettere entweder sämtlich ges

genwärtig seyn , und ihre Namen selbst anzeichnen
laffen , oder ihre Consorten deshalb mit schriftlichen
Wollmachten versehen , widrigenfalls sie nicht als Mits

pachter werden angenommen werden .

Oldenburg , aus der Cammer , den 13 . Februar

1815 .

Meng . Hansen. Schloifer. Bddeker. Hafewesself.

Lenk .

5 ) Die in den wöchentlichen Anzeigen vom 16 .

Februar bekannt gemachte Verpachtung der Lumpens

Sammlung im Kreise Delmenhorst , wird nicht hier ,

sondern in Wildeshausen Statt haben , und der dess

fällige Termin vom Amte daselbst näher bekannt ges
macht werden ; Pachtliebhaber können sich also das
felbst einfinden .

Auch wird nachrichtlich bekannt gemacht , daß

nachstehende in der obgenannten Publication mit

aufgeführte Stücke , als :

Nr . 4. Die Kalfwiese beym Gericht .

Nr . 15 . 0 . Der grüne Acker der Jahder Bors

werks , Länderepen .

Nr . 15 . u . Der Holkkamp daselbst ,

als bereits unter der Hand ausgethan , nicht zur

Verpachtung werden aufgesetzt werden .

Oldenburg , aus der Cammer , den 16 . Februar ,

1815 .

Mens . Hansen . Schloifer . Bödecker . Hakeweſſell .

Lenz .

6) Das Consistorium macht es sich zur angeneh
men Pflicht , folgende Stiftungen an Schulen , zur

Ehre der Stifter und zur Nacheiferung , hledarch
öffentlich bekannt zu machen :

1 ) eines Capitals von 25 Rthlr . an die Schule

zu Overwarfe von weyl . Boocke Hannden bas

selbst , einem durch Frömmigkeit , Kenntnisse unb

Lehrbegierde ausgezeichneten 19jährigen Junge

ling , durch ein Gelübde auf den Fall seiner

Befreyung von der Französischen Conscription
vermacht ;

2 ) eines Capitals von 12 Rthlr . an die Barbes
wifcher Schule von der am 21 . Januar 1814

verstorbenen Wittwe Grete Rolfs , gebornen

Beckers , durch ein Testament vom 4 . Jany

1805 . legirt .

Oldenburg , aus dem Confiftorium , den 8. Febr .

1815 . Runde . Cordes .

Jansen .



7 ) In Gemäßheit einer von Sr . Herzogl . Durchs
taucht erlassenen Höchsten Verfügung ist wegen der
Bey der Wittwens und Waysen , Casse entstandenen
Rücklande folgendes bestimmt :

daß die Rückstände von Beyträgen der Inters
essenten , die auf Contributionsfuß eingefeßt
haben , in den nächsten sieben Receptiones Ters
minen , von dem bevorstehenden 71sten Termine
angerechnet, zugleich mit jedem wieder fällig
werdenden Beytrag , und zwar so , daß die
einfachen Zinsen des Rückstandes für den Zeit :
raum bis zum 31 . December 1814 . mit 4
Procent , von da an bis zum Abtrag aber mit
5 Procent hinzugehen , abgetragen werden sol
len , wobey jedoch jedem Interessenten unbenom
men bleibt , auch in einer kürzern Frist seine
Rückstände abzutragen .

Da indeß die Casse bey jenem allmáligen Abtrage
kein neues Risico übernehmen kann, so ist festgesetzt,
daß , wenn während desselben , und ehe der ganze
Rückstand bezahlt ist , ein Intereffent mit Tode abs
gehen sollte , der Wittwe oder resp. den Waysen
desselben die Wahl werde gelassen werden , entweber
den Rest des Rückstandes mit den Zinsen nach obiger
Bestimmung zu bezahlen , um dann die volle Witts
wen oder Waysen Pension zu genießen , oder auch
fich wegen des unberichtigt gebliebenen Theils des
Rückstandes einen verhältnißmäßigen Theil der Pen :
sion , nach Maaßgabe der höchsten Resolution vem
23 . Februar 1811 . fürzen zu lassen .

Indem nun die Direction der gebachten Caffen
ben beykommenden Interessenten der Wittwen und
Waysen Casse dieses bekannt macht , fordert sie zu
gleich selbige auf , ihre bestimmte Erklärung darüber
ohne Verzug und spätestens vor dem 23 . März d .
J . schriftlich bey derselben einzuliefern , und bemerkt
dabey , daß wenn dieses , oder die Zahlung samt
licher Rückstände nebst vorgedachten Zinsen in dieser
Zeit nicht geschieht, nach §. 7. und 25. der Vers
ordnung wird verfahren werden müssen .

Oldenburg, aus der Direction der Wittwen , Waysfen , und Leibrinten Caffe, den 11. Februar , 1815 .
Ming . Hollmann . v . Grote .

Krufe .

8) Vermöge Decrets des Herzogl . Oldenburgis
schen Landgerichts vom 24 . Januar d . J . werden
alle diejenigen , welche an den Nachlaß des zu Ol
denburg , verstorbenen Gefangenwärters Jacob Maus
Ansprüche oder Forderungen zu haben vermeynen ,
oder auch nur mit Gegenforderungen zu compenfiren

beabsichtigen , hiemit aufgefordert , folche in Termins
den 4 . April anzugeben und zu bescheinigen . Prá
clusiv Bescheid den 10 . April . Liquidation den 25 .
April d . J .

9 ) Bermöge Decrets des Herzogl . Neuenburgi
schen Landgerichts vam 21 . Januar d. J . is wider
die Erben des weyl. Landgerichts , Copiiſten Viechzu
Neuenburg Schuldenhalber der Concurs erkannt, und
sind zu dessen Ausführung folgende Termine bestimmt:
1 ) zur Angabe der 6. April ; 2 ) zur Liquidation der
22 . May ; 3 ) zur Anhörung des Prioritäts , Bes
scheides der 3. Julius ; 4 ) zum öffentlichen Verkauf
des Concursgutes an Ort und Stelle der 4 . Septems
ber d . I .ber d . J . Uebrigens werden sämtliche Gläubiger
aufgefordert , sich über einen anzustellenden Curator
der Masse zu vereinbaren und ein tua tipes Subject
bazu 8 Tage nach dem Angabereriin vorzuschlagen,
widrigenfalls die Bestellung nach richterlichem Co
messen geschehen werde .

10 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Neuenbur
gischen Landgerichts vom 28. Januar . J . Es
haben die Wittwe des weyl . Hautmanns Hinrich
Rosenbohm , Marife Catharine Bricke , und deren
jüngst verstorbener Sohn , der gewesene Landmann
Johann Anton Rosenboom , und dessen jetzige Bitts .
we , Sophie Catharine Margarethe geb. Dünne , zum
Hohenberge , Amts Varel , folgende Immobilien , als
1 ) einen Placken Wetdelandes von ohngefähr 3 júc ,
Tweedrden Dehl genannt ; 2 ) ohngefähr Seffel
Saat Gastlandes auf der Busch zait begrel bes
legen , an den Kaufmann und Bäcker in ich Fol
firs in Varel verkauft . Die Angabe ist den 5 . April .
Präclusiv , Bescheid den 13. Apeli d . J .

Landgerichts vom 14. Januar d. I werden alle dies
11 ) Vermöge Decrets des Herzogl . Jeverschen

jenigen , welche an die Wittwe des weyl . Kaufmanns
Dierk Kanngteser , Marie Elisabeth geb. Eroepeiin ,
zu Jever und an das mittelst der Satste veräußerte

sprüche oder Forderungen haben , hiemit aufgefordert,
Haus nebst dahinter befindlichen Gartengrunde An

solche in Termino den 3. April anzugeben und zu
bescheinigen . Zur Liquidation wird der 22 . May
und zu Anhörung des Prioritätserkenntnisses der 5 .
Julius d . J . festgesetzt .

12 ) Auszug vom Decrete des Oldenburgischen Stadt
gerichts vom 23 . Jannar d . J . Es hat der Köter
Johann Wahnbeck , Johanns Sohn , zu Nadorst .
mittelst einer am 26 . Februar 1813 . unter Zuziehung
eines Notars abgehaltenen öffentlichen Versteigerung ,
folgende Grundstücke , als 1) an Joh . Diedr . Hüttemann
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pier Stück Saatland circa 3 Scheffel Einfant auf
dem sogenannten Ehneen ; 2 ) an Gerd Klockgeter
ein Stück Saatland circa 5 Scheffel Einfaat das
selbst; 3) an Johann Hoting , Johann Wienken
und Eilert Meyer den sogenannten , vor dem Hellis

gengeist Thore belegenen Pandelers Kamp ; 4 ) at
Oltmann Rewold einen vor dem Heiligengeift . Thore
belegenen Kamp von etwa 20 Scheffel Einsaat ; 5 )
an Johann Ostmann und Hinrich Ahlers die vor

dem Heiligengrift. Thore belegene sogenannte Bohlens
horst, ungefähr 9 Tagewerk grünes Land, verkauft.
Die Angabe ist den 20. März . Präclusiv Bescheid
den 4 . April d . J .

13) Auszug vom Decrete bes Oldenburgischen Stadt
gerichts vem 28 . Janner d . J . Es hat die Witt

we des wyl . Heltermanns Hermann Müller zu Ol

denburg the vor dem Heilisergeift Thore an der

Langenstraße zwischen den Häusern des Gastwirths -
Ziemann und des Raufmanne Wachtendorf belegenes

Wohnhaus nebst Stall und Garten an den Rauf

mann Johann Paulus Fichtbauer verkauft . Die .
Angabe ist den 3. April d . J .

14 ) Auszug vom Decrete des Herzoglichen Olden
burgischen Landgerichts vom 2. Februar d . J . Es
hat der Hausmann Marten Meiners zu Ohmstede
einen bey dem Hause des Johann Hinrich Sackhof
zu Nadorst belegenen , noch nicht cultivirten Kamp

an den gedachten Johann Hinrich Sackhof verkauft .

Die Angabe ist den 4 . April . Präclusivbescheid den
10 . April d . J .

15 ) Vermöge Decrets des Herzogl . Oldenburgischen
Landgerichts vom 3. Februar d. J . werden alle die
jenigen , watde an den Nachlaß des weyl . Johann
Bolte zu Lienen aus irgend einem Grunde Anspruch
oder Forderung zu haben vermeynen , wäre es auch

nur um damit compenfiren zu wollen , hiemit aufge :

fordert , solche in Termins den 9 . May d . J . anzus
geben und zu bescheinigen . Zu Anhörung des Prás

clusiv: Bescheides ist Terminus auf den 30. May
d . J . angefeßt .

16) Auszug vom Decrete des Herzogt . Neuenbur
gischen Landgerichts vom 2. Februar d . J . Es hat
der Zimmermann Wilke Uhlhorn und dessen Ehefrau
Catharine Margarethe geb . Leffers zu Neuenburg
folgende ihnen als Erben des weyl . Zimmermeisters
Wilhelm Leffers zuständig gewesene Immobilien , als
1) ein zu Neuenburg belegenes Wohnhaus ; 2 ) den
an diesem Hause liegenden Garten , circa Júde12 Juck

groß ; 3 ) einen hinter den sogenannten Neuenburger
Siegelkämpen belegenen Torfmoor ; 4) einige Begräb ,

5

nißßtellen auf dem Zeteler Kirchhofe , an ben Schhel
dermeister Franz Hinrich Lamken in Neuenburg mies
telst Notariats Actes verkauft . Die Angabe ist den
5. April . Próclufivbescheid den 12. April d . J .

17 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Neuens

hat der Tischler Johann HinrichHüper zu Barel feta
burgischen Landgerichte vom 6. Februar d. J .

sein
am sogenannten Schweinebamm belegenes Stück

grünen Landes von circa 4 Jück an den Schlächter
Anton Funke daselbst verkauft. Die Angabe ist den
6. April . Präclufivbescheid den 13. April d. J .

18 ) Vermöge Decrets des Herzogt . Ovelgdantschem

Landgerichts vom 19. Januar d. I . wird auf
Ansuchen des Heuermanns Jacob Riesebieter zum

Seefelderaußenbeich der seit circa 20 Jahren abs

wesende Gerd Riesebieter , welcher sich von hier nach

Ostfriesland oder Holland begeben haben soll und
von dessen Aufenthalt man nachher weiter nichts

hat in Erfahrung bringen können , hiemit aufgefors
Dert , fich innerhalb 3 Monaten und spätestens auf
den 23 . May b . J . zu melden , um den Nachlaß
seines am 17 . November 1811 . unverheyrathet vers

storbenen Bruders Nicolaus Riesebieter in Besik zu
nehmen , widrigenfalls er zu gewärtigen , daß selbiger
den sich meldenden anderweitigen Erben gegen Cau¬
tion de restituendo übergeben werden soll .

19 ) Vermöge Decrets des Herzogl . Delmenhorstt

schen Landgerichts vom 8. Februar d. I . hat der
Cammer Secretair Greif gerichtliche Erlaubniß ers

halten , seine zu Hatten belegene Besihungen , als

1) ein Wohnhaus von Brandmauern aufgeführt ;
2 ) zwey brandmauerne Ställe ; 3 ) einen Garten ;
4 ) circa 4 Ruhweiden : 5 ) circa 60 Scheffel Saats
ländereyen , am 8. April d . J . , Mittags 12 Uhr ,
in dem zu verkaufenden Wohnhause zu Hatten öffents

lich verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 3 .

April d . I .

20 ) Vermöge Decrets des Oldenburgischen Stabte
gerichts vom 27. Januar d. J . ist wider den Kaufe
mann Christian Gerhard Dörfler zu Oldenburg Schuls
denhalber der Concurs erkannt , und sind zur dessen
Ausführung folgende Termine bestimmt : 1) zur Ans
gabe der 4. April ; 2 ) zur Liquidation der 30 . May ;
3 ) zur Anhörung des Prioritäts . Bescheides der 13 .
Junius ; 4 ) zum öffentlichen Verkauf des Concures
gutes an Ort und Stelle der 22 . August 6. J .
Uebrigens werden die Gläubiger des Gemeinschuld
ners in Gemäßheit S. 32 . der Concurs Ordnung
aufgefordert , sich über einen anzustellenden Curator
der Masse zu vereinbaren und ein tüchtiges Subject



bazu innerhalb 8 Tagen nach dem Angabetermin
worzuschlagen , widrigenfalls die Bestellung desselben
nach richterlichem Ermessen geschehen wird .

21 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Oldenbur
gischen Landgerichts vom 11 . Februar d . J . Es

hat der Köter Hinrich Ditjen zum Zwischenahner
Felde seine daselbst belegene Koterstelle, bestehend
aus einem Hause nebst Hof und Garten , einer Wies

se, 6 Stücke Bauland und einer kleinen Hausstelle
mit einem Placken Bauland , an Johann Diedrich
Bruns und dessen Ehefrau Wubke Helene Ditjen,
durch eine Schenkung unter Lebenden, unter gewiss
fen Bedingungen übertragen . Die Angabe ist den
4 . April . Práclufivbescheid den 17 . April d . J .

22 ) Vermöge Decrets des Herzogl . Oldenburgischen
Landgerichts vom 11 . Februar d . I . werden alle
diejenigen , welche sich in dem auf den 19 . Januar
d . J . angefest gewesenen Angabeterniin wegen des
von dem Schornsteinfeger Gottlieb Pflugbeil in
Oldenburg an den Kaufmann Wilhelm Becker das
felbst verkauften , außer dem Heiligengeift Thore am
Steinwege belegenen Gartens und Gartenhauses mit
ihren etwaigen Ansprüchen oder Forderungen nicht
gemeldet haben , daran präcludirt und wird ihnen
ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

$

23 ) Vermöge Decrets des Herzogl . Oldenburgischen
Landgerichts vom 17. Februar d . I . , ist , da in
dem auf den 4 . Febr . d . J . angesetzt gewesenen
Verkaufs Termin des Hauses mit Pertinentien
des Hauptmanns von Mithofen zu Oldenburg nicht
hinlänglich geboten , zum abermaligen Auffah und
eventuellen Zuschlag der Immobilstücke anderweit

Terminus auf den 25. Februar d. J . , Vormittags
10 Uhr , im Landgerichtshause angesetzt .

24 ) Vermöge Decrets des Herzogl . Neuenburgis
schen Landgerichts vom 2. Februar d. J . Haben
Hermann Topken , Eilert Brandes , Gerhard Klocks
gether , Meine Töpfen , Gerd Wemken , Gerhard
Müller und Frerich Suhrkamp zu Lehmben , gericht .
liche Erlaubniß erhalten , ihren vor einigen Jahren
angekauften , bey Lehmden belegenen Moorplacken
circa 30 Juck groß , am 17. April d . J . , Nach
mittags 2 Uhr , in dem Biermannschen Hause zu
Lehmben verkaufen zu lassen. Die Angabe ist den
7 . April d . J .

25 ) Vermöge Decrets des Herzogl . Neuenburgis
chen Landgerichts vom 10 . Februar d . J . ist wider
den abwesenden Johann Diedrich Bruns , Käufer

ber zu Wiefelstebe belegenen vormaligen Jehann
Kupfers Kötevey , Schuldenhalber der Concurs er
kannt , und sind zu dessen Ausführung folgende Ters
mine bestimmt : 1) Zur Angabe der 5. April ; 2)
zur Liquidation der 22 . May ; 3 ) zu Anhörung des
Prioritats .Urtheils der 4. Julius ; 4 ) zum öffent
lichen Verkauf des Concursgutes an Ort und Stelle
der 7 . September d . J . Uebrigens werden die

Gläubiger des Gemeinschuldners in Gemäßhrit §. 32.
der Concurs Ordnung aufgefordert , sich über einen

anzustellenden Curator der Masse zu vereinbaren,

Angabetermin vorzuschlagen, widrigenfalls die Bes
und ein tüchtiges Subject dazu 8 Tage nach dem

stellung desselben nach richterlichem Ermessen gesches
hen wird .

26 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Neuenburs
gischen Landgerichts vom 16. Februar d. I . I . hann
Hinrich Hüpfer , Tischler am Haberkamp in Barel ,
hat sich freywillig der Curatel unterworfen , und
fann daher mit ihm ohne Einwilligung der nåd
stens zu bestellenden Curatoren , in Ansehung feines
Vermögens , feine rechtsverbindliche Handlung ein
gegangen werden .

gerichts vom 26. Januar d. J . Es hat der Tischleri
27 ) Auszug vom Decrete des Oldenburglichen Stadts

meister Johann Anton Eilers zu Oldenburg - seme
außer dem Haaren Thore in der Moorstraße auf
Stadtsgründen belegene , vormels Kayferiche Wide
an die Wittwe des wepl . Kaufmanus Johann Se
mer zu Oldenburg verkauft . Die Angabe ist den
20 . März d . I .

28 ) Auszug vom Decrete des Herzogl . Delmen

hat der Schuster Christoph Diedrich Meyer zn Del
Herstischen Landgerichts vom 8. Februar d . J . Es

menhorst , sein vor dem Bremer Thore belegenes
Haus nebst dem dahinter belegenen Garten , auch 9
Scheffel Saat Haidland , imgleichen die Hälfte eines
im sogenannten Kummerkamp belegenen Gartens ,
wovon dem Johann Berend Wübbels die andere
Hälfte gehört , so wie auch Kirchen und Begräbniß
stellen , an den Schneider Johann Hinrich Meyer
zu Delmenhorst , verkauft . Die Angabe ist den 4
April d . J .

ahnerfelde , ist gewillet , am 1. März d. J . , Nach
29 ) Johann Friedrich Dierks , Kdter zum Zwischens

mittags 1 Uhr , in seiner Wohnung , 1 Pferd , I
Kuh , einen beschlagenen Ackerwagen , ein vollstän
diges Bette , eine Hausuhr und mehrere andere
hausgeråthliche Sachen und Ackergeräch, auch eine

Chiebey zwey Beylagen . )
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Sonne Saat grünen Rocken und eine alte Torsbude
zum Abbruch öffentlich verkaufen ; ferner auch seine
Koterey , bestehend aus einem Wohnhause mit Gars
ten , 18 Scheffel Saat Bauland , einem Heidplacken
und Wiesenland , auf 4 bis 6 Jahre meistbietend
verheuern zu lassen , welches hiedurch bekannt gemacht
wird .

Oldenburg , aus dem Landgerichte , den 13 . Februar ,
1815 . Scholz .

30) Es wird hiemit bekannt gemacht, daß Gerd
Göcker und dessen Ehefrau zu Schweinebrück fich
unterm, 14. Januar d. I . freywillig unter Curatelunterm, 14. Januar d. J . freywillig unter Curatel
begeben haben , und demnach niemand ohne deren

geristlichzu beftellenben Curatoren Zustimmung ver,
Sinoline Geschäfte mit ihnen eingehen könne .

Neuenburg , im Landgerichte, den 6. Februar ,
1815 . v . Muc .

31 ) Johann Gerhard Wittbecker zu Isens ist ge

fonnen , am 6 . März d . I . dffentlich verganten zu
laffen : 41 milchende Kühe und Quenen , I zwey
jährigen Bullen , 21 Minder und einige Milchkálber ,
8 Pierde , worunter eine tráchtige Fuchsstute mit 4

werken Füßen und Bleffen , ein brauner 3jähriger

Wallach mit 4 weißen Füßen , ein braunes zweys
jährige Matterpferd mit zwey weißen Hinterfüßen

and Zeichen , 4 Fallen , worunter ein braunes Hengsts
füllen mit 3 weißen Füßen und Zeichen ; sämmts
lides Bich ist in gutem Stande und preiswürdig .
Ferner einen großen Haushund , auch einige Betten
und Mobilien . Die Vergantung nimmt des Nach
mittags 1 Uhr ihren Anfang in eben gedachter Woh ,
nung und wird auf der in Heuer habenden Hofstelle
des Amtmanns von Negelein beendiget , welches den
Liebhabern zur Nachricht diens .

Ovelgönnisches Landgericht , den 8. Februar , 1815 .
3rdeltus .

( Auf Requisition . )

32 ) Wir Bürgermeister und Rath der freyen Hants
festadt Bremen fügen hiemit zu wissen : Daß Hers
mann Bruns zum Warthurm angezeigt hat , daß er
von Johann Heinrich Gerhard Eylers und Margas
retha Heyswig Eylers , geb . Aumunds , zum Neuens
fande folgende 9 Kampe : den Deich Verrel , den
Straßen Verrel , den Langen Verrel , den großen

Bramhorst Kamp , die kleine Bramhorst , die Ochsens
weide , den Saatkamp , den Straßen Klaukamp , des
Trupen Deichs Klaukamp , welche sämtlich im hiesigen
Stadtgebiete , und zwar im Grollande , und daselb
im Grollander Felde belegen , erfauft habe , unb
darum angesucht hat , eine Edictalladung aller dere
jenigen zu veranstalten , welche an diese Grundstücke
Ansprüche und Forderungen haben mögten , diese
seyen bekannt oder unbekannt .

Terminus zur Angabe auf Donnerstag den 6. April
Es wird demgemäß solche Edictallabung verfügt ,

d. J . , Mittags 12 Uhr , zur Angabe vor der ans
geordneten Commission in der Commissionsstube unten
auf dem Rathhause angefeßt , denen Citaten aud

aufgegeben, sodann in Person oder durch gehörig
denen erforderlichen Belegen versehen, zu verfügen .
Bevollmächtigte zu erscheinen , und ihre Angaben , mit

in Entstehung aber zu gewärtigen , daß sie mit ihren
Ansprüchen ausgeschlossen , und die Grundstücke als

von solchen Ansprüchen befreyt angenommen , und

demgemäß erkannt werden sol . Wornach sich zu

achten ?
Gegeben zu Bremen unter dem Stadtfiegel , den

2 . Februar , 1815 .

( Auf Requisition . )

33 ) Wir Bürgermeister und Nath der freyen Hans
feftadt Bremen fügen hiemit zu wissen : Daß auf
den Antrag der Kinder von weyl . Johann Theodor
Merrem Wittwe , Maria , geb . Berg , alle diejenigen ,
welche an dem Nachlaffe derselben , es sey aus wels
chem Grunde es wolle , Anspruch haben , oder zu
haben vermeynen , hiedurch aufgefordert werden , bey
Verlust ihrer Rechte dieselben am Donnerstag den
27 . April 1815 , Mittags 12 Uhr , in der Coms
missionsstube auf dem Rathhause hieselbst in Person ,
oder durch gehörig Bevollmächtigte anzugeben . Wors
nach sich zu achten !

Gegeben zu Bremen unter dem Stadtfiegel den

14. Februar , 1815 .
34 ) Unter der Adresse des Unterzeichneten ist on

II . b . M. ein Brief , datirt Bintelop den 24 . v .
M. von Anna Catharina Sophia Oldenburg , vers
heyrathete Defrang in Montmedy , Departement der
Maas , an ihre Mutter , ohne Beyfügung des



Wohnorts derselben , mit dem Ersuchen zur Ablies II . Neuenburger Log . 1) Wegen eines von der
ferung eingegangen .

Damit nun dieser Brief an seine Bestimmung ges
langt , so wird die hier unbekannte Murter hierdurch
eingeladen , diesen Brief gegen Erstattung des Portos
abfordern zu lassen .

Oldenburg , den 12 . Februar , 1815 .
Der Inspector der höhern Policey .

Zoel .

35) Mit Genehmigung der Höchftverordneten Res
glerung wird demjenigen , der den Tháter , welcher

am 10 . d . M. Abends 6 Uhr auf dem öffentlichen
Wege von Godensholt nach Westerscheps , beym sos

genannten Lichtenberg , gegen den Kaufmann Gerd

Ahlers Gehrels zu Westerscheps einen Mord und
Straßenraub zu verüben die Absicht hatte , daran
aber durch einen Fehlschuß verhindert wurde , derges
ftalt anzugeben im Stande ist , daß derselbe zur
wohlverdienten gefeßlichen Bestrafung gezogen werden
fann , eine Prämie von Einhundert Reichsthaler
Gold hierdurch zugesichert .

Oldenburg , den 18 . Februar , 1815 .
Der Inspector der höhern Polizey ,

Zoek

Zweyte Bekanntmachung .

1 . Oldenburger Log . 1 ) Sämtlicher Erb - An
sprüche oder Forderungen an den Nachlaß des zu
Oldenburg verstorbenen Cammer : Cassirers Hermann
Behnken . Angabe den 7. März . Präcl . Besch .
den 20 . März d . I .

2 ) Wegen eines von der Ehefrau des Johann
Lüers im Neuenhaufe , Johanna Elisabeth geb .
Herling , an den Rathsverwandten Hegeler vers
fauften Antheils einer mit demselben bisher ges
meinschaftlich besessenen tese . Ang . den 7 . März .
Pract . Besch . den 13 . März d . J .

3) Wegen des von dem Zimmermann Johann
Jacob Anton Wilder zur Osternburg an den
Schneidermeister Johann Thomas Wagner daselbst
verkauften Hauses mit Pertinentien . Angabe den
7 . März d . J .

4 ) Sämtlicher Creditoren des zu Elsfleth vers
Korbenen Schiffers Johann Christian Cordes .
2nzabe den 7 , März d . J .

5 ) Wegen der von dem reitenden Förster Ahlers
zu Sehnen an bie gnädigste Landesherrschaft und

den Landmann Hermann Friedrich Klavemann vor
dem Heiligengeist There verkauften Grundstücke .
Ang . den 7 . März . Prách . Besch . den 13 . März
§ . 3 .

Wittwe des weul . Bäckers Wilhelm Strahi zu
Barel an den Kaufmann Anton Wilhelm Grem
Berg jun . daselbst verkauften , am Haberkamp bes
legenen Wohnhauses mit Pertinentien . Angabe
den 8 . März d . J .

2 ) Verkauf der Immobilien des Tischlers Hins
rich Christian Düser zu Varel den 15. März .
Ang . den 7. März . Práel . Besch . den 16. März
d . J .

III . Seversches Ldg . 1) Wegen des von weyl.
Kaufmanns Johann Friedrich Ahrens zu Neugarmss
fiel Erben an den Kaufmann Onne Eden Tiarfs
zu Wiarden verkauften Wohnhauses mit Pertinens
tien , auch 2 Matten Landes . Ang . den 1. März
d . J .

2 ) Wegen der mittelst ber saisie immobiliaire
zum Verkauf gebrachten Grundstücke des Hauts
manns Hinrich Janßen Eiben zu Rofhausen in
Jeverland . 1 ) Angabe den 3. März . 2 ) Liquid.
den 15 . April . 3 ) Priorit . Besch . den 31 . May
d . J .

IV . Oldenburger Stdtg . 1 ) Wegen des von
dem Oltmann Hüttemann an den Bäcker Chris
ftoph Hinrich Wessels verkauften Hauses nebst
einem dahinter befindlichen Plaße , in soweit sols
cher abgekleidet . Ang . den 8. März d . J .

2 ) Sämtlicher Creditoren des weyl . Kaufmanns
Paul Gerhard Mohr und dessen Wittwe , jeßt
des Kaufmanns Wilhelm Becker Ehefrau , geb.
Renken zu Oldenburg . Ang . den 8 März d. I .

Deffentliche Verkäufe .

1 ) Johann Hinrich Wefer läßt am 16 . März d.
J . in seinem Haufe zum Norderschwey dffentlich
meistbietend verganten : I tiedige und 2 güßte Kühe ,
2 tiedige Quenen , 2 Kuhrinder , 4 Gänse , I trách
tige Sau , 1 beschlagenen Wagen , I Kleiderschrank
und Kisten , I Bette nebst allerhand Hausgeräth ,
wie auch Speck und Fett , Flachs und Hanf , Roge
gen und Gersten , Watzen und Haber .

2 ) Die Mobilien des Johann Dierk Weffels zum
Langenriep am 4. März d . I . , worunter 8 sehr
gute milchgebende Kühr , 5 güßte Quenen , 2 zweys
jährige Ochsen , 4 Kuhrinder , 4 Pferde , wovon 3
trächtig , I braunen Enterfüllen mit weißen Hinters
füßen , 4 Schweine , worunter 2 trächtige Saue ,
6 tráchtige Schafe , I neuen beschlagenen und I un¬
beschlagenen Wagen , 1 Eyde , I Pflug , I fast neue
Staubemühle , 2 gute Betten , einige Fuder Hen
und Stroh , etwas Acker und Milchgeräch , in der
Wohnung des Berkäufers .
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32 3) Die nachgelaffenen Mobilien bes weyland Cord
Hinrich Kramer zu abdens am 16 . März d . J .

im Sterbehause , worunter 2 braune Mutterpferde ,

wovon das eine trächtig ist , 3 Kühe , 2 Rinder ,

1 Schaf , I Schwein , I beschlagener Wagen , I

Pflug , 1 Egde , 2 Betten und sonstige Sachen .

4) Wevl . Hinrich Wessel Wittwe zum Abbehausers

groden läßt am 1. März d . J . und folgenden Tagen
in Sterbehanse öffentlich meistbietend verkaufen : 13
milchende Kühe , 6 Quenen , 3 zvevjährige Ochsen ,
8 Ruhs une Ochsenrinder , 7 Pferde , worunter 3

rachtige , nämlich I tráchtige fünfjährige Fuchsßiute
mit Blessen und weißen Füßen , I gelbbraune 4jáhs

rige Stute mit Zeichen und weißen Hinterfüßen ,
1 hellbraunes mit Zeichen und weißen Hinterfüßen ,

I fastenienbraunes , 4 beschlagene Wagen , worunter

ein ganz neuer Korbwagen , I Pflug , 2 Egden und
allerhand Haus und Ackergeráty . Auch werden

einige Lasten Gersten und Bohren , vorzüglich gut
jut Saat , mit verkauft werden .

5) Diedrich Gerhard Carstens zum Golzwarders
wurp läßt am 11 . März d . J . in feiner Behausung
3 tiebige Kühe , I dito Quene , I guste dito , 2 gute
egale Wagenpferbe , I Hengstfüllen , I beschlagenen
Bagen , I hölzernen dito , I Hackfellade , Wagens

aufzeug , I Egde , Wagenbrett , Fruchtkifte , 2 gute
Berten , Pferdegeschtre , Heu und Stroh , einige

Lanchecken und sonstiges Haus und Uckergeräth
öffentlich meistrierend verkaufen .

6) Eilert Hermann Bartels zum Jahderberge läßt
am 3. März b . J . , Nachmittags z Uhr , in seiner

Wohnung 6 Stück zeitige Kühe , I beschlagenen
Wagen , 1 Cabe , Pfluggeschirr , einige 1000 Pfund

Heu , einige Betten , Schránke , Stühle und sonstiges
Hausgerät dffentlich meistbietend verkaufen .

7) Da weyl . Christian Bunjes zu Großenmeer
Kinder Vormünder , Joh . Boning zu Neuenbrok und
Joh . Gerh . Schildt zu Bardenfleth , gerichtliche Er
laubniß erhalten haben , verschiedene thren Pupillen
gehörige Sachen , als : 1 Kuh , Betten , Kiften ,
Weberstuhl und verschiedenes sonstiges Hausgeräth ,
am 27 . d . M. , Nachmittags 2 Uhr , im Sterbes
hause der Erblasferin öffentlich meistbietend verkaufen
zu lassen , so wird solches hierdurch öffentlich bekannt
gemacht .

8) Weyl . Jacob Dettmets jun . Wittwe zum
Frieschenmoor läßt mit gerichtlicher Erlaubniß , als
Bermündertu ihrer Kinder , am Montage den 13 .
März und folgenden Tagen in ihrer Wohnung das
selbst den beweglichen Nachlaß ihres verstorbenen
Schwiegervaters , des Jac . Dettmers sen . , dffents
lich meistbietend verkaufen , als 11 Kühe und Dues

nen , 4 zweyjährige Obsen , I zweyjährigen Buffen ,
8 Kuh - und Ochsen Rinder , 6 Pferde , worunter
eine 5jährige dunkelbraune Stute mit Blessen und

4 weißen Füßen , I dunkelbraune 3jährige dito mit

3 weißen Füßen , 2 Hengst Enterfüllen , 3 Schwetne
und I alte Sau mit 11 Ferken , 5 Schafe , 5 Gäns

fe , einige Milchfälber , I Jagdwagen , 2 hölzerne
and I beschlagenen Wagen , I Rheinscher Schlitten
mit Geschirr , I Pflug , 2 Egden und sonstiges Ackers
geráth ; ferner verschiedene hausgeråthliche Sachen ,
als Betten , Schränke , Tische , Stühle , zinnene ,

kupferne und messingene Geräthe , auch Milchgeräthe
und andere Sachen , 9 fupferne Milchkeffel , 1 dito

Braufessel , 1 Hausuhr , 1 Schießgewehr , 1 Waage
mit 350 Pfund eisern Gewicht , I Kleiberrolle , I

Kasepaß , I Grütquerne , etwas Heu und Torf , und
circa fast frühretfen Hafer . Diejenigen , die ihr

hier gekauftrs Vieh nicht gleich wegnehmen wollen ,

fönnen solches gegen Futtergeld auch noch stehen
laffen .

9 ) Der Hausmann Albert Gråper zu Großenmeer
läßt am 10 . März d . J . , Mittags 12 Uhr , in
feinem Hause 20 tiedige und güßte Kühe , 10 zweys
jährige Ochsen und Quenen , 7 Rinder , 8 Pferde ,
worunter 1 vierjähriger Hengst , gelbbraun mit 2
weißen Füßen und Blaffen , I vierjährige gelbbraune
trächtige Stute , eine rothbraune tráchtige dito , eine

gelbbraune tráchtige dito mit Bleffen , eine zjährige
engliferte gelbe Stute , eine 4jährige braune Stute

mit weißen Hinterfuß und Zetben , zum Retten ge¬
schickt , eine 6ährige Braune Stute mit 4 weißen

Füßen und Blessen , eine 3jährige dito mit Blessen ,
7 Schweine , wovon I trächtig , 3 Schafe , 3. hölzerne
Wagen , I beschlagenen dito , 2 Pflüge , einige Ege
den , I Dielenschiff , ein Kunstorechslergestell mit Ges

råthschaften , z Pferdegeschirre , 2 Jagdgewehre
I Gänse Rohr , ein Windspiel und 2 Hünerhunde ,

einige Schránke und sonstiges Haus und Ackergeräth
offentlich meistbietend verkaufen .

1

10 ) Delrich Eilers zu Sengwarden läßt am
11. März d. J . in Dageraths Hause zum Strucks
hausermoor 100 der besten Holländischen Schafe mit

voller Wolle öffentlich meistbietend verkaufen .
11 ) Der Hauptmann von Mithofen ist gewillet ,

am Sonnabend den 25 . d . M. , Vormittags 10
Uhr , im Oldenburgischen Landgerichte sein an der
Langenstraße belegenes Haus und Stall , auch Gars
ten , nechmals zum Verkauf auffeßen , und wen
werthseyrnd geboten wird , zuschlagen zu laffen .

Diese Befihung , in der Nähe des Heiligengeists
Thores , hat eine nicht allein zur Handlung und
Wirthschaft vorzüglich gute Lage , sondern ist auch



zu Anlegung einer Malz und Bierbrauerey vortheils
haft eingerichtet , welche Gewerbe auch in vorigen
Seiten mit Vortheil darin betrieben werden , da
das Haus nicht allein mit geräumigen Kellern und
Böden , sondern auch mit einem der besten Quell
brunnen versehen ist .

Auf Verlangen kann auch gegen gewöhnliche Zin
sen ein Theil der Kaufgelder im Hause stehen
bleiben .

Oeffentliche Verheurungen .
1) Hinrich Lübben in Súrwürden will am 2. März

d . J . eine mit Melchior Lübben in Gemeinschaft

Habende , zum Hartwarderwurp belegene Hofstelle mit

44 Júd Landes , worunter 7 Juck Pflugland ,

in Leeners Wirthshause zu Hartwarden auf I Jahr
Sffentlich verheuern . Liebhaber wollen sich daselbst
einfinden ,

2 ) Die Vormünder über weyl . Claus Ammers

manns Kinder , Reinhard Ammermann zum Abbes
hausergroden und Friedrich Wulf zum Blepersande ,
find gewillet , die ihren Pupillen gehörende , zu
Eckwarden belegene Köterey am 6. März d . J . in
Serb Carstens Wirthshause öffentlich verheuern zu
laffen .

3 ) Am 7 . März d . J . , Nachmittags 2 Uhr ,
sollen die Pfarrländereyen zur Ofternburg , sowoht
Acker , und Gartenland als eine Wiele , in dem

Wirthshause zur Wunderburg auf der Wunderburg
an den Meistbietenden durch den vormaligen Land ,

gerichts , Copiiften Claussen verpachtet werden .

3u verkaufen .

1) Bey dem Kaufmann Meinefe in Elefleth find
nebst den gewöhnlichen Gewürz und Farbewaaren
zu haben : frische grüne , graue und gelbe Erbsen ,
Heeringe , Sardellen und Stocffische , so wie alle
hiezu gehörende Artikel zu billigen Preisen , und
er empfiehlt sich seinen geehrten Gönnern beftens .

2 ) Ich bin gewillet , mein Wohnhaus , welches

hundert Fuß lang , unter der Hand zum Abbruch zu

verkaufen . Diejenigen , welche Lust dazu haben , köns
nen sich bey mir melden .

Diederich Stolle ,

zur Landwehr im Kirchspiel Ganderkese .

3 ) Von allen frischen und echten Garten und

Blumensaamen , von den feinsten Sorten tragbaren
Obstbäumen , als Aepfel , Birnen , Kirschen , Pflaumen
und Schwetschen , Espalter Pfirschen , Aprifosen und
Schatten Morellen , Weinstöcke , Walnüsse , Quittens
Xepfe ! und Birnen , große Engl . Stachelbeeren , Jos
Hannes und Himbeeren , 50 Sarten Rosen , große

Linden , Castanien , Italianische , Canadische und Silben
Pappeln , Trauerweiden , Ahorn , Acacien , schon
blühende Gesträuche und zweyjährige Spargel , Pflan
zen , ferner zu Lauben und Hecken Ligustrum , Weis
dornen , Linden , Hagebüchen und Ellern . Die Vers
zeichnisse hierüber nebst den billigsten Preisen sind
gratis zu haben bey

Joh . Gerh . Meybohm in Bremen , Neustadt,
Grünenstraße Nr . 95 .

4 ) Ein ganz neuer eiserner Ofen mit zwey Aufs
fäßen ist unter der Hand zu verkaufen . Nachricht
giebt der Sinngießer C. F. Wegener zu Delmenhorst.

5 ) Ein Fertepiano um billigen Preis in Nr . 122 ,
am innern Damm .

6 ) Das in Barel an der Neuenstraße belegene,
von der weyl . Affefforin Eyting bewohnt gewesene
Haus nebst Stall und Garten ist von den Erben
unter der Hand zu verkaufen oder zu verheuern ,
und fann gleich angetreten werden . Dieses Erbe

lteat in bem angenehmsten Theile des Orts ; das
Wohnhaus , so ganz massiv erbaut ist , enthält zehn
Stuben und Rammern , Rice , Waschhaus , zwey
gewölbte Keller und drey Biden . Der Garten , so

circa 82 Quadrat Ruthen groß , ist mit einigen
achtzig der benen Sorten fruchttragenden Bäume

versehen . Liebhabet , bie es zu kaufen oder zu heu
ern willens feyn möchten , gelieben sich bey den Mits
erben , den Kauricuren G . Eyting oder A. S . Ey

ting in Barel , wegen des Näheren zu melden .
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7 ) Weyl . Gedere Onfen in Barel Erben , und

zwar die Lameyersche Familie , machen hiermit or

läufig bekannt : daß sie nächstens das an der Neven
straße in Barel belegene ansehnliche und bequemen

Wohnhaus mit Scheune und dem dobinter befind ne
liden großen Garten , imgirichen meb er : Ländereven ,
öffentlich an Meistbietende verkaufen laffen werden .

8 ) Ich habe eine beträchtliche Parten Weydent

Paten zum Pflanzen abzustehen . Liebhaber belieben
fich baldigst zu melden . Eversten bey Oldenburg .

Kirchhoff .

9 ) Beste gegossene Lichte bey einzelnen Pfunden
à 22 Gr . Ceur . und 19 Pf . für 1 Louisd ' or ; ges
zogene à 19 Gr . und 22 Pfund für 1 Louted' or ,

bey S . F . Ballin an der Mottenstraße .

10 ) Jürgen Bieffen will seine am Tettenser Siel

belegene Koteren mit einem geräumigen Garten am
9. März in Harme Schenke zu Tettens öffentlich
aus der Hand verkaufen lassen .

Zu verheuern .
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1) Johann Wilhelm Renten zu Ruhwarden will
die von Jürgen Friedrich Wedemeyer geheuerte , beh
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zu Nr . 8. der Oldenburg . wöchentl . Anzeigen vom 23. Februar , 1815 :

Soffens belegene Hofstelle mit 35 und mehreren

1, Jücken Landes , Maytay 1815 . anzutreten , auf drey

Jahre , am 28. Februar d. J . , Nachmittags 2 Uhr ,

fin Gastwirth Borcherts Hause zu Tossens aus der
Hand verheuern .St

3.
2) Johann Hinrich Wulf , Hausmann zum Süders

schwey , will am 4. März d . J . in des Kauf ,
mann Ennen Hause bey der Schweyer Kirche seine

von ihm selbst Gewohnte Bau mit 28 Juck Kleyland
Re und 28 Juck Moorland , nebst 4 Tonnen befaamtes

Rockenland und circa Last befaamtes Haberland,

im Ganzen oder Stückweise öffentlich aus der Hand
Se verheuern.
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3) Der Kaufmann Joe Holthusen zu Fedderwars
den will sein zu Harrien belegenes Haus am 8 . Márz

d . J . in des Kaufmann Bird Hause daselbst auf

I oder mehrere Jahre unter der Hand verheuern .

Auch ist er wohl geneigt , dies gedachte Haus unter
der Hand zu verkaufen . Sollten sich Liebhaber dazu
finden , so werten solche ersucht , sich bey ihm zu
melden, und am Tage der angesezten Verhearung
fich in des gedachten Kaufm . Vied Hause cinzufinden .

4 ) Eine obere Etage an der Baumgartenstraße
Nr . 842 . , auf Ostern d . J . anzutreten .

5) Daß jeßt vem Herrn Pastor Lauw bewohnte ,

in Ovelgonne auf dem neuen Hamm belegene Haus
nebst Stall und Garten ist von Maytag d . J . an
aus der Hand anderweitig zu vermiethen . Liebhaber

wollen sich deshalb bey J . R. Büsing Wittwe oder

beym Kaufmann J . L. Borgstede in Oldenbrok
melben .

6) Ein Garten an dem Hauptwege vor dem Ever,
fter Thore mit Boekett und einem geschmackvollen
Gartenhause ist für künftigen Sommer zu vermie ,

then , auch allenfalls zu verkaufen . Nähere Nachricht
in der Expedition .

7) Die obere Etage nebst Keller und Boden in
m dem Hause Nr . 266. an der Achternstraße , Ostern

anzutreten ; auch kann auf Verlangen der halbe Gar :
ten dabey gegeben werden . Nachricht bey Post .

8) Swey von meinen Weroen , an der Lehmkuhl
Belegen , habe ich zum Wetten , auch einige Manns ,
und Frauen Kirchenstellen in St . Lamberti , zu vers
heuern . A. G . Ahrens Wittwe .

9 ) Für eine kleine Haushaltung ist eine bequeme
Wohnung nebst Garten außer dem Heiligengelsks

Thore auf Ostern zu vermiethen . Nähere Nachricht

hierüber Langenstraße Nr . 34 .
10 ) Die Wittwe Ruhstrath hieselbst ist gewiller ,

ihre Stelle zu Ofen mit 18 Scheffel Rockensaat
zu verheuern . Liebhaber wollen sich bey ihr melden.

Verloren .

1 ) Am 11 . Februar ist von der Schweyburger

Mühle bis Barel ein maserner Pfeifenkopfmit Sil¬
ber beschlagen verloren. Der ehrliche Finder wird
gebeten , ihn gegen eine billige Vergütung an Hins

rich Müller in Barel oder an Gerhard Müller jum

Seefeld wieder abzugeben .

Personen die in Dienst verlangt werden .

1) Gerd Lübben zum Jahderberge sucht einen fets

tigen Tischlergesellen , welcher unter dem Versprechen
guter Arbeit und guten Wochenlohns sofort antreten
kann . Auch sucht er einen Lehrling zu bekommen ,
und fordert den dazu Lust habenden Jüngling hiezu
auf .

2 ) Es wird ein geschickter , redlicher , sich dahin

legitimirender Bäckergeselle , auf nächsten May seinen

Dienst anzutreten , verlangt . Nähere Nachricht dars

über bey dem Kaufmann Johann Anton Carstens
in Varel .

3 ) Etne mit gesunder Milch versehene Amme .

Nähere Nachricht giebt der Provinzial . Chirurgus

Meinecke in Abbehausen.
4 ) In einer großen Landhaushaltung wird auf

Maytag d. J . eine gestickte Haushälterin gesucht.
Man melde sich in portofreyen Briefen an den Kaufs
mann Ratjen zu Seefeld , der desfalls nähere Auss

funft geben wird .

Personen die ihre Dienste antragen .

1) Eine Person , welche von ihrer bisherigen Auf

führung gute Zeugnisse beybringen kann , wünscht je
eher je lieber als Amme irgendwo auf dem Lande
oder in der Stadt unterzukommen . Nähere Nacht

richt ertheilt hierüber die Wittwe Koop auf dem ins

nern Damm .
2 ) Ein gebildetes Frauenzimmer mittlerer Jahre

wünscht eine Stelle als Erzieherin . Sie besigt



gründliche Fertigkeit in der Französischen Sprache ,
Geschicklichkeit in weiblichen Arbeiten , den Anfängen

der Musik und andern Gegenständen des Unterrichts ,

hat auch schon als Erzieherin Erfahrungen . Auf
frankiete Briefe an den Pastor Schulz , abzugeben
bey der Frau Doctorin Otts , wohnhaft Nr . 309 .
auf der Osterstraße in Hannover , wird nähere Nachs
richt ertheilt werden .

Zu verleihende Gelder .

1) Der Hausmann Gerhard Klockgeter zu Lehms
den hat sofort 600 Rthlr . Pupillengelder gegen ges
hörige Sicherheit zu belegen .

2 ) Gerd Wemken zu Seefelderaußendeich , als
Vormund für des weyl . Schulhalter Johann Hinrich
Tangen nachgelassene Tochter , hat sofort 100 Rthlr .
Gold zinsdar zu belegen .

Gelder die anzuleihen gesucht werden .

1) Diebrich Behrens zu Brake wünscht für weyl.
Hinrich Hedenkamps Kinder auf sichere Hypothek
600 Rthlr . gegen 5 Procent Zinsen baldmöglichst
anzuleihen .

2) Auf Johann Hinrich Plumken Hofstelle beySeverns circa 36 Juck werden auf die erste Hypos
thef 600 Rthlr . anzulethen gesucht . Nähere Nach
richt bey dem Curator Hinrich Renken zu Absen .

3 ) Wer 600 Rthlr . Gold gegen Ostern d . J . auf
Tiemanns Köterey zur Bornhorst auf die erste Hys
pothek derselben ausleihen kann , wolle sich melden

Johann Bohle zu Ohmstede ,
Vormund für Tiemanns Stelle zur Bornhorst.

Bey

Vermischte Nachrichten .

1 ) Es sind bey Dierf Landwehr zur Langwarders
melde zwey Schafe und bey Lammert Janssen Schuer
zu Ruhwarden ein Schafbock seit etwa 2 Monaten
eingeschüttet , welche der geschehenen Affigirung ohne
geachtet noch nicht abgefordert worden sind . Die
Eigenthümer haben solche innerhalb 8 Tagen gegen
Erlegung der Schüttkosten und Futtergeldes abzufors

dern , sonst werden selbige zum Besten der Langwaw
der Armenkasse verkauft .

2 ) Dem Kirchspielsvogt Stemssen zu Stollhamm
ist vor einiger Zeit ein Schaf und ein Schafbock zu
gelaufen. Der oder die Eigenthümer müssen selbige
innerhalb 14 Tagen gegen Erstattung der Kosten und
des Futtergelbes wieder abholen , widrigenfalls sie
verkauft werden .

3 ) Eilftes Concert , Montag den 27. Febr.
Billets sind beym Provisor von Harten und Hauts
boiften Barleben für 36 Gr . Gold zu haben.

4) In einem honetten Hause hieselbst wünscht matt
einen Gymnastasten in Rest und Pflege zu nehmen.

Das Nähere in der Expedition .
5 ) Ich mache hiedurch bekannt , daß alle nicht von

mir geschehene oder genehmigte Verheuerungen von
meiner hieseibst liegenden Stelle ohne Ausnahme für
ungültig erklärt werden , indem ich solche nächstens
entweder im Ganzen oder Stückweise öffentlich vers

Heuern werde. Burhave .
Jürgen H. Dunkhasen Ehefrau .

Januar 1814 . incl . aus Rechnung restiren , und
6 ) Diejenigen , die mir von 1801 . bis zum I .

fordere ich hiedurch auf , in einem Zeitraume von 4
bey welchen seither alles Anmahnen fruchtlos gewesen,

Wochen ihre Schuld zu berichtigen, indem nach Ab
lauf solcher Frist ich die Restanten ohne Ausnahme
einklagen werde .

J . P . Vied , in Harrien bey Brake .

Jahre zur Biehweide gebraucht ist , mit Leinsamen
7) Da ich in diesem Frühjahr meinen Esch , der 7

Flachs trägt , so ersuche ich diejenigen , weiche hits

besden lasse , und der bekanntlich vorzüglich guten

auf Leinsamen zu sáen wünschen , ihre Namen und
Scheffelzahl bey mir einschreiben zu lassen ..

Wehnen .

Geburts : Anzeigen .

Ahlers .

1 ) Die 7te , am 8. Februar erfolgte Entbindung
meiner Fran von einem Knaben mache ich Freunden
und Verwandten ergebenst bekannt . Vechte .

Reppel , Secr
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